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Stadtverordneten Sitzung
Halle 18 November

Am Vorſtandstiſche anweſend die Herren Geh Regierungsrath Prof
Dr Dittenberger Geh Kommerzienrath Bethcke und Maurer
meiſter Hildebrandt

Eingegangen iſt eine Petition des III communalen Wahlbezirks
vereins in welcher gebeten wird die Firma Liebold K Co in Holz
minden anzuhalten bei dem Bau des Kanals im Moritzzwinger nur arbeits
willige Halleſche Arbeiter zu beſchäftigen Herr Stadtbaurath Genzmer theilt
mit daß nicht der Firma Liebold Holzminden ſondern der Firma Liebold
Oresden der Zuſchlag zur Ausführung der Arbeiten ertheilt worden iſt
Derfelben ſei wie dies in früheren Fällen ſtets geſchehen iſt aufgegeben
bei Ausführung der Arbeiten in erſter Linie Halleſche Arbeiter zu
beſchäftigen Nach dieſer Erklärung wird die Petition als gegenſtandslos
zu den Akten gelegt

Die Fleiſcherinnung petitioniert die Anſtellung des Thierarztes Weiß
huhn im ſrädtiſchen Schlachthofe nicht zu genehmigen Herr Oberbürger
meiſter Staude bemerkt daß der Magiſtrat ſich in ſeiner nächſten Sitzung
mit der Anſtellungsfrage beſchäftigen und der Stadtverordneten Verſamm
lung event eine Vorlage machen werde

1 Die Verſammlung wird erſucht die Errichtung einer Bedürfniß
anſtalt auf dem Sandanger zu genehmigen und die dazu erforderlichen
Koſten in Höhe von 4700 Mk zu bewilligen St V Gieſe beantragt
Namens der Baukommiſſion das Projekt als zu theuer abzulehnen und
den Magiſtrat zu erſuchen Vorſchläge wegen einer möglichſt einfachen und
billigen Anlage zu machen da es nicht angebracht ſei auf proviſoriſchem
Terrain lediglich aus architeltoniſchen Rückſichten definitive Baulichkeiten zu
errichten Nach einer längeren Erörterung in welcher Herr Stadtbaurath
Genzmer unter Hinweis auf die verſchiedenen bereits ausgearbeiteten Pro
jekte bat dem Stadtbauamt beſtimmte Direktiven zu geben und dann auch
daran feſtzuhalten wurde nach den Anträgen der Baukommiſſion beſchloſſen

2 Zur Erbauung einer Bedürfnißanſtalt für Männer und
Frauen an der Merſeburgerſtraße werden 4300 Mk bewilligt Be
richterſtatter St V Gieſe und Richter

3 Die Petition wegen Ankaufs des Grundſtücks Mans
felderſtraße 66 wird durch Uebergang zur Tagesordnung erledigt zumal
der von dem Eigenthümer dem Petenten geforderte Preis zu hoch er
ſcheint Berichterſtatter St V Heiſer

4 Die Verſammlung wird erſucht die Ausbeſſerung des Mauer
werks an der Weſtſeite der Moritzburg zu genehmigen und dazu
2700 Mk zu bewilligen St V Grote berichtet daß der Magiſtrat von
der Lazarethverwaltung darauf aufmerkſam gemacht iſt daß große Mauer
maſſen von der Weſtfront der Burg abbröckeln und in den Lazarethgarten
fallen Als aber Redner in ſeiner Eigenſchaft als Berichterſtatter der Bau
kommiſſion ſich in das Lazaxeth begab um die Nothwendigkeit der
Reparatur und die Angemeſſenheit des Koſtenanſchlags zu prüfen habe er
einen Herrn wahrſcheinlich den Chefarzt des Lazareths angetroffen der
erſtaunt geweſen ſei daß das Schreiben von dem er nicht unterrichtet
worden ſei an den Magiſtrat abgegangen iſt Jn der Folge habe der
betr Herr gemeint daß Redner nicht als eigentlichen Beauftragter der
Stadt erſcheine ſo daß er St V Grote ſchließlich weggegangen ſei
ohne die Burgfront geſehen zu haben Mit Rückſicht darauf beantragt
die Baukommiſſion die Vorlage zur Zeit abzulehnen Dieſem Vorſchlage
iſt wie St V Schmidt berichtet die Finanzkommiſſion beigetreten Die
Magiſtratsvorlage wird in Folge deſſen zur Zeit abgelehnt

5 Zur Herſtellung eines Thonrohrkanals von 25 em Lichtweite
in der Friedenſtraße zur Entwäſſerung des neu zu erbauenden Schul
grundſtücks daſelbſt werden 1200 Mk bewilligt Verichterſtatter St V
Gygas und Richter

6 St V Dr Schmid Monnard zieht ſeinen Antrag den Magiſtrat
zu erſuchen mit Herrn Theaterdirektor Richards in Unterhandlung zu
treten dahingehend daß Herr Richards die 4 Bogenlampen vor dem
Theater bezw im Treppenhauſe bereits während des jetzigen Spielabſchnitts
während der Dauer der Vorſtellung brennen laſſe nach langer Erörterung
zurück Herr Stadtrath Reißner theilte mit daß Herr Richards dem
Wunſche theilweiſe bereits nachkommt während St V Schmidt erklärte
daß der Direktor des Elektrizitätswerks Auftrag erhalten hat wegen
elektriſcher Beleuchtung des Marktplatzes der Promenade c Vorſchläge zu
machen

7 Die Entlaſtung der Rechnung der Gottesackerkaſſe für 1899
wird ausgeſprochen und eingetretene Ueberſchreitungen von zuſammen
235,51 Mk nachbewilligt Berichterſtatter St V Klopfleiſch

8 und 9 Die Verſammlung genehmigt daß beim Stadtgym
naſium und der ſtädtiſchen Ober Realſchule mit dem 1 April
1902 der 4 Nachtrag zum Normaletat angenommen wird Danach wird
den wiſſenſchaftlichen Hilfslehrern eine jährliche Vergütung von 1800 bis
2400 Mk gewährt während ſie bisher 1700 bis 2100 Mk erhielten
Weiter genehmigt die Verſammlung daß mit Oſtern 1902 von den vier
Hilfslehrerſtellen am Gymnaſium zwei in Oberlehrerſtellen verwandelt
werden Berichterſtatter St V Dr Keil

10 Bauliche Veränderungen in einem Raume des Grundſtücks
Merſeburgerſtraße 153 welcher von der Fluchtlinie der Kanſteinſtraße an
geſchnitten wird werden genehmigt Berichterſtatter St V Hilde
brandt

11 Zur chemiſchen Unterſuchung von Nahrungs und Ge
nußmitieln ſowie anderen der polizeilichen Kontrolle unterliegenden
Verbrauchsgegenſtänden werden 1250 Mk nachbewilligt da die für die
Pauſchalſumme von 2000 Mk zu leiſtende Zahl von Unterſuchungen faſt
bereits erreicht iſt vorausſichtlich aber im Laufe des Etatsjahres mindeſtens
noch 250 Unterſuchungen erforderlich werden Berichterſtatter St V
Engelcke St V Krüger wünſcht daß nach der Einverleibung der
ehemaligen Vororte anderweite Abmachungen wegen der zu zahlenden
Pauſchalſumme getroffen werden St V Dr Baumert führt aus die
Zahl der Nahrungsmittelunterſuchungen welche hier vorgenommen werden
ſeien durchaus ungenügend 500 Unterſuchungen in einer Stadt von
150000 Einwohnern ſtünden in keinem rechten Verhältniſſe zur Wichtigkeit
dieſes Zweiges der Sanitätspolizei Redner will bei den Etatsberathungen
Anträge auf Erhöhung der Mittel ſtellen

12 Von dem Finalabſchluſſe der Kaſſe des Stadttheaters für
1901 nimmt die Verſammlung Kenntniß und ſpricht die Nachbewilligung
eingetretener Ueberſchreitungen in Höhe von 2187,39 Mk aus Bericht
erſtatter St V Dr Keil

13 Der Ankauf des den vereinigten Gerbern gehörigen Fell
ſchupppens auf dem Viehhofe für den Preis von 800 Mk wird ge
nehmigt Berichterſtatter St V Hil debrandt und Aßmann

14 Der Magiſirat hält es nicht für angebracht bei dem Landwehr
Darlehns Rückerſtattungsfonds noch weitere Mittel anzuſammeln
und hat daher beſchloſſen die Zinſen 1300 Mk auf eine Reihe von
Jahren alljährlich an Veteranen je nach Bedürfniß zu vertheilen und da
mit ſofort zu beginnen Der Vorſchlag wird genehmigt und auf Antrag
des St V Richter beſchloſſen daß die Vertheilung durch das Militär
bureau nach Anhörung der Armen Verwaltung erfolgen ſoll Zugleich
wird die Entlaſtung der Rechnung des Fonds für 1900 ausgeſprochen

15 fällt aus
16 Jnfolge des augenblicklichen Arbeitsmangels und der damit ver

bundenen allgemeinen Nothlage unterbreitet der Magiſtrat der Verſamm
lung nachſtehende Vorſchläge zur Vornahme von Nothſtands
arbeiten

a Abſchachtung der Buggenhagenſtraße auf der Strecke zwiſchen der
Paul Riebeck und Röpzigerſtraße

b Abtragungsarbeiten auf dem Kaiſerplatz
e Chauſſierung des Röpzizerwegs ſüdlich der Huttenſtraße auf etwa

672 m Länge und Herſtellung eines erhöhten Fußwegs daſelbſt
Zur Ausführung dieſer Arbeiten ſind 11700 Mk 17250 10000 Mk
S 38950 Mk erforderlich Die unter a und b in Vorſchlag gebrachten
Arbeiten beſtehen faſt ausſchließlich in der Ausführung von Erdarbeiten
ſo daß die hierfür erforderlichen Summen nahezu vollſtändig als Arbeits
löhne Verwendung finden Der für die Abſchachtung der Buggenhagen
ſtraße benöthigte Betrag in Höhe von 11200 Mk wird nur vorſchußweiſe
verausgabt da die Anlieger Rittergutsbeſiher Beyer einerſeits und das
Kuratorium der Paul Riebeck Stiftung andererſeits ſich verpflichtet haben
die Koſten nach Ausführung der Arbeiten an die Stadtkaſſe zu zahlen

St V Stephan als Berichterſtatter der Baukommiſſion führt aus
es herrſche in dieſem Jahre zwar Arbeitsloſigkeit ſo ſchlimm wie es
gemacht werde lägen die Verhältniſſe jedoch nicht Jm Baugewerbe gebe
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vorhergegangenen Jahre wo infolge der großen Streiks viele unbetheiligte
Arbeſter brotlos waren die nicht wie die Streikenden ſelbſt Unterſtützung
erhielten Schlechter ſehe es in der Maſchineninduſtrie aus Von den
4000 in den hieſigen Maſchinenfabriken beſchäftigten Arbeitern ſeien nach
Ausweiſen der Arbeitsvermittelungsſtelle 600 zum größten Theile un
verheirathete Arbeiter entlaſſen von denen eine Anzahl aber in aus
wärtigen Fabriken Einſtellung gefunden habe Vielleicht werde es im
Laufe des bevorſtehenden Winters und im folgenden Sommer noch
ſchlimmer weshalb die Bewilligung von Mitteln zu Nothſtandsarbeiten
angebracht erſcheine Bezüglich der Abtragungsarbeiten auf dem Kaiſer
platze ſei zu erwähnen daß der größte Theil des Terrains des Platzes
noch Herrn Baumeiſter Kuhnt gehört der aber ſeine Genehmigung zur
Uebernahme der Arbeiten ertheilt hat Das abzutragende Erdreich 4500
Kubikmeter ſoll nach dem Vorſchlage des Magiſtrats auf Kuhnt ſches
Terrain abgelagert werden Herr Kuhnt fordert hierfür eine Entſchädigung
von 2000 Mk welchen Anſpruch die Baukommiſſion nach Lage der Ver
hältniſſe als höchſt unbillig und in jeder Weiſe unberechtigt hält ſo daß
die Kommiſſion beantragt für die Arbeiten nur 15000 Mk zu bewilligen
und von der Ausführung der Arbeiten überhaupt Abſtand zu nehmen
wenn Herr Kuhnt auf der Forderung beharrt Die Chauſſierung des
Röpziger Weges bittet die Kommiſſion abzulehnen da dieſe Arbeit große
Aufwendungen für Materialien erforderlich macht Dagegen ſchlägt die
Kommiſſion vor zur Regulierung und leichten Chauſſierung der Thal
ſtraße in Cröllwitz bis zur Stadtgrenze ſowie zur Herſtellung eines
11 m breiten Fußgängerweges auf dem Röpziger Wege von der Hutten
ſtraße bis zur Stadtgrenze 15000 Mk zu bewilligen Das zur Chauſſie
rung erforderliche Material ſoll von den ſtädtiſchen Bauſtellen in der
Nord Wörth und Dölauerſtraße entnommen werden welches Verfahren
gleichzeitig den Vortheil hat daß durch Abtragung des ſteinigen Terrains
die Bauſtellen werthvoller werden Nach den Vorſchlägen der Bau
kommiſſion ſind 41700 Mk zu bewilligen

St V Steckner Genaue Belege über den Grad der herrſchenden
Arbeitsloſigkeit ſeien nicht vorhanden die Finanzkommiſſion ſei aber nach
Prüfung der Sachlage zu der Ueberzeugung gekommen daß die Vorſchläge
der Baukommiſſion das Richtige itreffen wobei zu bemerken ſei daß wenn
die Arbeiten gegenüber der herrſchenden Arbeitsnoth nicht ausreichend ſein
ſollten der Magiſtrat und die StadtverordnetenVerſammlung nicht ſäumen
werden größere Mittel zu bewilligen Auch die Finanzkommiſſion glaube
daß die Anſprüche des Herrn Kuhnt unbillig ſind Jm Laufe der Ver
handlungen ſei ihm dem Redner ein an den Magiſtrat adreſſiertes
Schreiben des Herrn Kuhnt vom 18 November überreicht worin Herr K
auseinanderſetzt daß er auf den Anſpruch nicht verzichten könne weil die
Stadt Nutzen habe wenn die Erdmaſſen in der Nähe abgelagert werden
können Herr Kuhnt habe aber von voruherein in Ausſicht genommen
die Summe der I Kinderbewahranſtalt zu ſchenken Er bittet die ge
forderte Entſchädigung zu bewilligen wogegen er ſich verpflichten wolle
den Betrag der Armenkaſſe zu überweiſen wobei er den Wunſch habe
daß ein Theil des Geldes der I Kinderbewahranſtalt zugewendet wird
Herr St V Steckner betont daß er zu den neuen Vorſchlägen des Herrn
Kuhnt keine Stellung nehmen könne

Herr Oberbürgermeiſter Staude erklärt daß der Magiſtrat den Ab
änderungsanträgen der Baukommiſſion beitritt Mit dem neuen Vor
ſchlage des Herrn Kuhnt der erſt während der Sitzung eingegangen iſt
habe der Magiſtrat ſich noch nicht befaſſen können

St V Schmidit Das Schreiben des Herrn Kuhnt mache deſſen
Offerte nicht ſchmackhafter denn es ſei ein Novum die Wohlthätigkeit
mit geſchäftlichen Abmachungen zu verknüpfen

Herr Stadtbaurath Genzmer regt an zu den Abtragungsarbeiten
auf dem Kaiſerplatze 15000 Mk zu bewilligen mit der Maßgabe daß
wenn im Rahmen der Anſchlagsſumme mit Kuhnt keine Einigung erztelt
wird die Bodenmaſſen auf in der Nähe befindlichen ſtädtiſchen Acker ab
gelagert werden

St V Pfaul ſtellt einen bezüglichen Antrag
St V Albxecht erklärt daß ſämmtliche Vorſchläge den Sozial

demokraten nicht weit genug gehen Jn Mülhauſen Elſaß ſei ein
Kredit von 150000 M zur Ausführung von Notbſtandsarbeiten be
willigt und auch in anderen Städten größere Summen bereits aus
geworfen als hier gefordert werden Jn dieſem Winter ſei nicht nur die
gewöhnliche Arbeitsloſigkeit vorhanden ſondern es herrſche ein Nothſtand
welcher ſogar die Regierung veranlaßt habe Erhebungen anzuſtellen Jm
Baugewerbe lägen allerdings die Verhältniſſe nicht ſo ungünſtig weil
wegen des großen Streiks noch eiwas Arbeit vorhanden ſei Nach dem
Ergebniſſe von Erhebungen des Metallarbeiter Verbandes ſeien aber von
den Maſchinenfabriken nicht nur 600 Arbeiter entlaſſen ſondern in den
ſelben gegenwärtig 1000 Perſonen weniger beſchäftigt Die Entlaſſenen
hätten auswärts keine Arbeit finden können weil Arbeitsloſigkeit nicht
nur in Halle vorhanden ſei ſondern durchgehend ſogar anf dem Lande
Jn einer von dem Oberpräſidenten einberufenen vertraulichen Konferenz
zur Beſprechung der Arbeiterverhältniſſe welche in Halle ſtattfand ſei
behauptet daß ein beſonderer Nothſtand nicht vorhanden iſt Sogar der
Herr Oberbürgermeiſter Staude habe geſagt wir hätten ganz geſunde
Verhältniſſe und es liege kein Anlaß zu Befürchtungen vor Wenn das
richtig ſei ſo erſcheine es wunderbar daß die Vorlage überhaupt ein
gebracht wurde Weiter habe der Herr Oberbürgermeiſter in jener Kon
ferenz behauptet daß wenn hier wirklich 2000 Arbeitsloſe vorhanden
wären ſich darunter 1500 Lattcher und Gelegenheitsarbeiter befänden
Dieſe Behauptung habe bis weit in die bürgerlichen Kreiſe hinein böſes
Blut gemacht Dieſelbe bedeute eine Beleidigung des Arbeiterſtandes und
eine kaum glaubliche Jgnoranz der Verhältniſſe Thatſächlich habe das
Lattcherthum in Halle abgenommen Aehnlich wie der Herr Oberbürger
meiſter habe ſich Herr Major v Buſſe in gedachter Konferenz aus
geſprochen Letzterer Herr habe auch geſagt man ſolle die Arbeitsloſen
nur auf das Land ſchicken dort würden ſie ſchon Beſchäftigung finden
Es ſei wunderbar daß zu der Konferenz nur Leute eingeladen ſeien die
keine Ahnung von den Arbeiterverhältniſſen haben Allerdings habe man
von der ſog herrſchenden Klaſſe nichts zu erwarten die Forderung des
Magiſtrats ſei aber zur Linderung des Nothſtandes viel zu gering da
mit der Summe 1000 Arbeitsloſe zu dem Tagelohne von 3 Mk der
mindeſtens gezahlt werden müſſe nur 2 Wochen beſchäftigt werden
könnten Redner beantragt mindeſtens 150000 Mk zu Nothſtands
arbeiten zu bewilligen Wegen der groben Beleidigungen die St V
Albrecht gegenüber dem Herrn Oberbürgermeiſter äußerte wurde er zur
Ordnung gerufen

Herr Oberbürgermeiſter Staude Man möge von ihm keinen lang
athmigen Proteſt gegen die Beleidigungen des Vorredners erwarten denn
es ſei ihm und wahrſcheinlich auch der Verſammlung gleichgiltig was der
St V Albrecht ſagt er der Herr Oberbürgermeiſter werde auch ferner
hin als Beamter und Menſch unentwegt ſeine Pflicht thun und der Sozial
demokratie entgegentreten Die erwähnte Konferenz ſei ſtreng vertraulich
geweſen und er der Herr Redner habe deshalb kein Recht auf die
Albrecht ſchen Aeußerungen näher einzugehen Nur ſo viel müſſe geſagt
werden daß Herr Albrecht ſeine Jnformationen aus dem ſozialdemokratiſchen
Volksblatte geſchöpft habe Woher dieſes Blatt den fraglichen Bericht
habe ſei unbekannt und auch belanglos Jedenfalls ſeien aber ſeine des
Herrn Oberbürgermeiſters Aeußerungen in dem ſozialdemokratiſchen Organe
gänzlich entſtellt er habe ſich nicht in dem von dem Blatte behaupteten
Sinne ausgeſprochen ſondern nur geſagt daß hier arbeitsſcheues Geſindel
in großer Menge vorhanden iſt und zuſammen mit der Zahl der Gelegen
heits und Saiſonarbeiter auf 1500 bis 2000 Perſonen geſchätzt werden
müſſe Auf Grund eingebender und ſorgfältiger Erhebungen habe er ſich
dann über den Grad der gegenwärtig vorhandenen Arbeitsloſigkeit ſowie
über die Lage der Maſchineninduſtrie ausgeſprochen Was das Volksblatt dazu
ſagt ſei bedeutungslos was er von dem Blatte ſo ungefähr zu tragen habe
gehe daraus hervor daß daſſelbe ausführte die Stadtverordneten Ver
ſammlung habe die Pflicht ihn in der heutigen Sitzung abzuſetzen Er
klebe gewiß nicht am Amte von der Sozialdemokratie laſſe er ſich aber
ſicher nicht verdrängen Die Behauptung unſere Maſchinen Induſtrie
liege vollſtändig darnieder ſei ebenſo ſchädlich als wenn geſagt wird die
ſtädtiſchen Finanzen ſeien völlig zerrüttet Von Herrn Adolf Thiele habe
er die freundliche Einladung erhalten in einer Verſammlung zu erſcheinenin welcher Proteſt gegen ſeine angeblichen Aeußerungen erhoben werden

ſolle Das ſei derſelbe Herr Thiele welcher in die Stadtverordneten Ver
ſammlung gewählt iſt und öffentlich ſagte Oberbürgermeiſter Staude und
Bürgermeiſter v Holly ſollten jedesmal mit Entſetzen an den Montag
denken denn er Herr Thiele werde handeln Auge um Auge Zahn um
Zahn Dem Erſcheinen des Herrn Thiele in der Verſammlung könne
man freilich mit Ruhe entgegenſehen und ſeine Feindſchaft ſoweit dies

es gegenwärtig ſogar weniger Arbeitsloſe wie zu der gleichen Zeit der bei dem Ernſte der Berathungen der Verſammlung möglich iſt mit

J v

Humor verſolgen aber auch mit Würde den Grundſatz Auge um Ange
Zahn um Zahu zur Anwendung bringen Es müßten die ſchlimmen
Verhältniſſe des Winters 1894/95 ins Gedächtniß zurückgerufen werden da
ſei die Arbeitsloſigkeit viel größer geweſen als heute Damals ſeien
40000 Mk bewilligt und damit Monate lang alle Leute beſchäftigt die
ſich zur Arbeit meldeten Es ſeien aber nur ca 200 Mann gekommen
und wahrſcheinlich würden es auch diesmal nicht mehr werden Sollte
es ſich herausſtellen daß das Geld nicht ausreicht ſo würden ſich die
ſtädtiſchen Kollegien bald darüber verſtändigen was weiter zu thun iſt
denn man wolle und werde alles thun was möglich iſt Alle Arbeitsloſen
könnten nicht beſchäftigt werden weil viele arbeitsſchen ſind und nicht
arbeiten wollen Für dieſe müſſe dann im Sinne des Geſetzes im Falle
der Hülfsbedüritigkeit die Armenverwaltung eintreten Ueber den Grad
der Arbeitsloſigkeit gingen die Anſichten weit auseinander So ſei z B
von ſozialdemokratiſcher Seite die Zahl der Arbeitsloſen in Berlin auf
80000 angegeben während der Direktor der Jnvaliden Verſicherungs
Anſtalt Dr Freund ein bekannter Kenner der Verhältniſſe dieſelbe in
motivierten Ausführungen auf höchſtens 35000 ſchätzt Jn Halle ſei
Arbeitsloſigkeit vorhanden das erkenne auch die Vorlage an dieſelbe ſei
aber nicht unerträglich groß Lebhaſfter Beifall

Nach längerer Erörterung wird der Antrag Albrecht gegen 5 Stimmen
abgelehnt dagegen wurden die Anträge der Baukommiſſion mit dem Ab
änderungsantrage des St V Pfaul nahezu einſtimmig angenommen

17 bis 19 fallen aus
20 Verſammlung wird erſucht zu beſchließen daß dem Erlaſſe des

Herrn Miniſters für Handel und Gewerbe vom 8 Oktober d J ent
ſprechend der F 13 des Statuts der Handwerkerſchule folgende
Faſſung erhält

Der Schule Handwerkerſchule iſt ein Kuratorium vorgeſetzt
Daſſelbe beſteht ans 9 Mitgliedern nämlich 3 ſtändigen und 6
nicht ſtändigen Die ſtändigen Mitglieder ſind der Oberbürger
meiſter ein von dieſem ernauntes Mitglied des Magiſtrats und
der jeweilige Direktor der Anſtalt Von den G nicht ſtändigen
Mitgliedern werden auf die Dauer von 5 Jahren drei von dem
Herrn Miniſter für Handel und Gewerbe ernannt und drei von
der StadtverordnetenVerſammlung gewählt Den Vorſitz führt
der Oberbürgermeiſter und bei ſeiner Behinderung ſein geſetzlicher
Vertreter

Bisher haben nach dem Beſchluſſe der Stadtverordneten Verſammlung
vom 10 Juni 1901 die Herren Fabrikbeſitzer Billing Manurermeiſter
Grote Geh Baurath Reck und Fobrikbeſitzer Weiſe dem verſtärkten
Kuratorinm angehört Da nun 2 derſelben nämlich die Herren Billing
und Reck dem Herrn Regierungs Präſidenten neben Herrn Stadtrath
und Zimmermeiſter Dönitz als ſtaatlicherſeits zu ernennende Mitglieder
vorgeſchlagen werden ſollen ſo müßte bei der Annahme obiger Faſſung
des S 13 des Statuts von der Verſammlung außer den Herren Grote
und Weiſe noch ein Mitglied des Kuratoriums gewählt werden

St V Grote empfiehlt die Annahme der Vorlage Die von dem
Herrn Miniſter verlangte Faſſung ſei nicht ſo ſchlimm wie ſie vielleicht im
erſten Augenblicke ausſehe denn das Verlangen des Miniſters welcher die
Hälfte der Unterhaltungskoſten der Schule trägt auf Einwirkung im
Kuratorium müſſe als berechtigt anerkannt werden Dabei ſei die
Stadt und auch die Stiadtverordneten Verſammlung in jedem Falle
genügend vertreten

St V Schmidt ſprach gegen die Vorlage denn es komme ſo wie
er Redner vorausgeſehen daß der Miniſter alles beſtimmen wolle und
der Stadtverordneten Verſammlung nur das Recht laſſe Geld zu be
willigen Lieber übernehme er die Geſammtkoſten der Schule als daß er
Verbeugungen vor dem Miniſter mache

Die Herren Bürgermeiſter v Holly und Stadiſchulrath Brendel
Dr Dittenberger Reck und Meyer traten warm für die Vorlage
ein Die Stadt behalte zweifellos überwiegenden Einfluß auf die Leitung
der Schule und gegen die Zuſammenſetzung des Kuratoriums könne nicht
gut etwas geſagt werden da ja auch die Mitglieder des Magiſtrats gleich
den Stadtverordneten nur die Jntereſſen der Stadt und damit der Schule
vertreten würden Jn der jetzigen Zeit wo man überall zu ſparen ſuche
könne man doch nicht leichtherzig einen Zuſchuß aufgeben der am mächſten
Jahre 25000 Mk beträgt zumal der StadtverordnetenVerſammlung das
Geldbewilligungsrecht unbeſchränkt verbleibt und man wenn wirklich ſpäter
einmal ſchlechte Erfahrungen mit dem Kuratorium gemacht werden ſollten
jeden Augenblick das Verhältniß löſen auf den Staatsbeitrag verzichten
und die Schule allein übernehmen könne

St V Richter machte Bedenken gegen die Vorlage geltend
Die Verſammlung lehnte mit 21 gegen 19 Stimmen die Voelage ab

WMarktbericht
Dienstag den 19 November

Eier pro Mandel 1,30 1,40 Mk Tomaten pro Stück 0,05 0,08 Mk
Butter pro Pfund 29 1,49 Pflaumenmus p Pfd 0,25
Honig in Waben p Pfd 1,50 1,60 Eing Preißelbeeren Pfd 0,30
Zwiebeln pro Liter 0,08 0,10 Getr Pflaumen p Pfd 0,25 0,30
Kartoffeln 5 Liter 0,25 0,30 Apfelſchnitte Pſd 0,40
Blumenkohl pro Stück 0,15 40 Kirſchen p Pfd 0,30
Wirſingkohl p Stück 0,05 0,15
Weißkohl pro Stück 0,05 6,15

Enten pro Stück 25 38,00
Gänſe pro Stück 4,00 6,00

Rothkohl pro S ück 0,10 25 Hähne pro Stück 1,75 50
Braunkohl pro Stück 0,05 0,06 Hühner pro Stück 1,75 2,25
Sellerie pro Stück 0,06 Tauben vro Paar 70 1,00
Kohlrabi pro Stück 0,05 Rebhühner pro Stück 0,89 1,00
Mohrüben p Mandel 0,12 0,15 Kaninchen pro Stück 0,90 1,90
Kohlrüben pro Stück 0,05 0,08 Huſen pro Stück 3,00 8,50
Birnen pro Mdl 9,4 0,80 Faſanenhähne 3,00 3,50
Aepfel pro Modl 0,25 0,60 Faſanenhühner 2,50 2,75

Der Markt war auſerdem noch mit Fiſchen beſetzt

D a
u ue I

Photograplhie W
HöpfnerkPieperhorfE

nur Poststrasse 19
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Wang Wen Tſchao
rer neue Bevollmächtigte und Chef des Auswärtigen Amtes in China

Das Juſterburger Duell vor dem Kriegsgericht

Jnſterburg 18 November
Vor dem Kriegsgericht der zweiten Diviſion wurde heute über die

Jnſterburger Duellangelegenheit verhandelt Oberleutnant Hildebrand
welcher den Oberleutnant Blaskowitz erſchoſſen hat wurde wegen Zwei

kampfes mit tödtlichem Ausgang zu zwei Jahren Feſtung undt 9 vLeutnant v Groddeck wegen Kartelltragens zu fünf Tagen Feſtung
verurtheilt Den Antrag des Vertheidigers ein Gnadengeſuch an den
Kaiſer zu richten lehnte das Gericht ab Die Verhandlung gegen den
Leutnant Raßmuſſen wegen Forderung findet ſpäter ſtatt

in dem Prozeſſe führte Oberſtleutnant Fiſcher der Leiter
war Kriegsgerichtsrath Lüdicke Staatsanwalt Kriegsgerichtsrath Boje Ver
theidiger Hauptmann Flügge vom Artillerie Regiment Nr 37 Beiſitzer
Major König Rittmeiſter Bernd Kriegsgerichtsrath Bullinger Ange
klagte waren der Artillerie Oberleutnant Hugo Hildebrand tüind der Ober
lentnant v Groddeck als Kartellträger Leutnant Raßmuſſen war heute
Zeuge Nach der Verleſung des Eröffnungs Beſchluſſes welcher auf
Tödtung im Zweikampf und Kartelltragen lautete ward verkündet daß

9 n v d Nevrtvrote vie Oeffentlichkeit ausgeſchloſſen ſei doch dürften die Vertreter der Preſſe

T M 512Den Vorſitz

gemäß S 286 der St O im Saale bleiben Unter Straf
androhung ward dabei den Journaliſten zur Pflicht gemacht über die
Art der Thätlichkeiten und Beleidigungen zu ſchweigen

Von unſerem Berliner Korreſpondenten wird uns geſchrieben Ueber
das Duell ſind mehrere Berichte veröffentlicht worden der ergreifendſte von
dem Pfarrer Blaskowitz auf eine amtliche arlegung hatte man ver
geblich gewartet Vielleicht ſollten die Ergebniſſe der kriegsgerichtlichen
Verhandlungen gegen die betheiligten Offiziere abgewartet werden Da
jene Verhandlungen ſtattgefunden und mit der Verurtheilung des Heraus
forderers Oberlenutnant Hildebrand geendigt haben ſo kann in kurzer
Friſt eine erſchöpfende Klarſtellung des Vorgangs erfolgen von dem ſelbſt
die Krenzztg zugiebt daß er wenn ſich wirklich alles ſo zugetragen
hätte wie es von der liberalen Preſſe vielfach geſchildert werde ein
ſchneidende Maßnahmen nach ſich ziehen müßte Thatſache iſt
daß der Fall Blaskowitz nicht nur in liberalen ſondern auch in mili
täriſchen Kreiſen eine tiefe Bewegung hervorgerufen hat Die Schwere des
vom Kriegsgericht gegen Oberlentnant Hildebrand wegen Zweikampfs mit
tödtlichem Ausgange erkannten Urtheils zwei Jahre Feſtung die
Ablehnung des Antrags der Vertheidigung durch das Gericht ein Gnaden

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Gericht trotz des Ausſchluſſes der Oeffentlichkeit den Vertretern der Preſſe
den Aufenthalt im Saale geſtattet hat freilich unter der Bedingung die
Art der Thätlichkeiten und Beleidigungen unerwähnt zu laſſen Dadurch fehlt
ein nicht unwichtiges Moment zur Beurtheilung des Falles und die Mi
litärverwaltung wird kaum umhin können wenn dies nicht früher geſchieht
bei der mit Sicherheit zu gewärtigenden Erörterung der Angelegenheit im
Reichstage die Lücke auszufüllen Der Schwerpunkt der Angaben des
Oberleutnants Hildebrand liegt in folgenden Worten vorausgeſetzt daß
die Wiedergabe eine genaue iſt Der Ehrenrath erklärte er könne einen
Ausgleich nicht vorſchlagen Nach dieſer Entſcheidung des Ehrenraths
war das wird billiger Weiſe dem verurtheilten Oberleuntnant Hildebrand
zugeſtanden werden müſſen der Letztere vor die Alternative geſtellt ent
weder eine Forderung unter ſchweren Bedingungen ergehen zu laſſen oder
ſich nicht zu duellieren und den Abſchied einzureichen Auf der anderen
Seite kommt es weſentlich auf den Jnhalt des Protokolls über die Vor
gänge an das dem Ehrenrath unterbreitet worden iſt War Blaskowitz
als er ſich die thätlichen Beleidigungen gegen die Offiziere zu Schulden
kommen ließ zurechnungsfähig oder nicht Das iſt der Kernpunkt der
Sache Pfarrer Blaskowitz äußerte in ſeiner Mittheilung an die Preſſe
mit Beſtimmtheit ſich dahin ſein Sohn habe von der Schwere des Vor
gefallenen nicht die geringſte Ahnung gehabt dafür bürge die Glückſelig
keit mit der er der junge Offizier am folgenden Morgen zu ihm in den
Zug ſtieg um zum Polterabend zu fahren Die Ausſagen nun in dem
Prozeß ſoweit ſie vorliegen hellen das Dunkel das dieſe Frage
umgiebt leider nicht auf Der Angeklagte Hildebrand ſchildert
Blaskowitz als mehr ſchlaftrunken als betrunken jedenfalls nicht un
zurechnungsfähig aber geht nicht doch aus der Bemerkung Hildebrand s
Blaskowitz ſei anfänglich äußerſt ſchwer zu behandeln geweſen die
Wahrnehmung eines nicht normalen Zuſtandes hervor daß nach allem
was man von dem Charakter des Getödteten erfahren hat dieſer ſonſt ein
liebenswürdiges und konziliantes Weſen hatte Der als Zeuge ver
nommene Leutnant Schmidt fand Blaskowitz im Hausflur ſchlafend
Jemand der ſeiner Sinne mächtig iſt wird ſich dieſe Lokalität nicht zum
Ruhen ausſuchen Nach dem Gewecktwerden war Blaskowitz ſofort
ziemlich normal Trotzdem muß Leutnant Schmidt Zweifel an der
raſchen Erholung des Oberleutnants Blaskowitz gehabt haben weil er
dieſem auf die Aeußerung er Blaskowitz müſſe früh zu ſeiner Braut ab
reiſen erwiderte Du kannſt nicht fahren Als vollkommen nüchtern
erſchien Blaskowitz den Artillerieoffizieren Man ſteht hier vor Wider
ſprüchen die möglicherweiſe dadurch ſich erklären laſſen daß der Schlaf
trunkene oder Beranuſchte durch die Bewegung in friſcher Luft zeitweilig
wieder zur Beſinnung gelangte in der eingeſchloſſenen Luft der Wohnung
aber zumal nach Anwendung des ſanften Zwanges in den früheren Zu
ſtand zurückfiel Wie geſagt hier iſt weitere Aufklärung abzuwarten Jn
jedem Falle aber bleibt es im hohen Grade bedauerlich daß in einer ſo
zur friedlichen und intimen Beilegung geeigneten Angelegenheit die nach
ihrer ganzen Art und unter Berückſichtigung der Verhältniſſe des ſchweren
Leids das ein ſchlimmer Ausgang des Zweikampfes über den Vater und
über die Braut des Oberleutnants Blaskowitz heraufbeſchwor daß hier
keinerlei Verſuche zur Schlichtung gemacht worden ſind Nur daß die
urſprüngliche Forderung Bis zur Kampfunfähigkeit durch Verhandlungen
erſt auf dreimaligen dann auf einmaligen Kugelwechſel gemildert wurde
Der Zweikampf hat nur erſt ſeine rechtliche Sühne gefunden Aber wir
erwarten daß er noch andere einſchneidende Maßnahmen nach ſich zieht
Maßnahmen die in der wirkſamſten Weiſe darauf ausgehen der Wieder
holung ſolcher traurigen Ereigniſſe vorzubeugen

2 r rKirchliche Nanjridhten
Am Bußtag predigen

u L Frauen Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Schmidt nach der
Predigt Beichte und Adendmahlsfeier Abends 6 Uhr Herr Archidiakonus
Pfanne

St Ulrich Vorm 10 Uhr Herr Oberdigkonus Nichter nach der Predigt
Beichte und Abendmahlsfeier Vorm s Uhr Kindergottesdienſt im Mittel
ſchulſaale Charlottenſtraße 15 und Nachm 2 Uhr in der Kirche Derſelbe
Abends 6 Uhr Herr Diakonus Heintke nach der Predigt Beichte und
Abendmahlsfeier

St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Superint Saran nach der Predigt
Beichte und Abendmahlsfeier Abends 6 Uhr Herr Diakonus Nietſch
mannHoſpitalkirche Vorm Uhr Herr Paſtor Nietſchmann

Domkirche Vorm 10 Uhr Herr Domprediger Beelitz nach der Predigt
Kommunion Herr Domprediger Iie Lang Abends 6 Uhr Herr Konſiſtorial
rath D Goebel nach der Predigt Vorbereitung und Kommunion Herr
Domvprediger Beelitz

St Laurentii Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Wagner nach der
Nachm 5 Uhr Herr HilfsPredigt Beichte und Abendmahlsfeier Derſelbe

prediger Buſch
St Stephanus Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Meinhof nach der

Predigt Beichte und Abendmahlsfeier Derſelbe

20 November Nr 273
Paulus Gemeinde in der St StephanusKirche Nachm 5 Uhr

Herr Hüfsprediger von Broecker nach der Predigt Beichte und Abend
mahlsfeier Herr Pfarrer Bach und Herr Hilfsprediger von Broecker

St Georgen Vorm 10 ühr Herr Oberprediger Knuth nach der Predigt
Beichte und Abendmahlsfeier Nachm 5 Uhr Herr Diakonus Witte nach
der Predigt Beichte und Abendmahlsfeier J

Sonnabend den 23 November Abends 8 Uhr liturgiſche Vorfeier zum
Todtenfeſt kirchlicher Geſangverein Herr Oberprediger Knuth

Paul Riebeck Stift Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Witte nach der
Predigt Beichte und AbendmahlsfeierJohanneskirche Vorm i0 Uhr Herr Paſtor Tiſcher nach der Predigt
Beichte und Abendmahlsfeier Derſelbe Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt
in der Kirche Herr Paſtor Faßmer

Städtiſches Siechenhaus Vorm Uhr
Paſtor OberhofT ergmannstroſt Nachmittags 5 Uhr Abendmahlsfeier Herr Paſtor

iſcher
Diakoniſſenhaus Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Jordan
Evangeliſch lutheriſche Gemeinde Evangel Vereinshaus 1 Tr

Eingang Nikolaiſtraße Vorm 10 Uhr Leſegottesdienſt
St Franziskus und Eliſabethkirche Von Morgens 6 Uhr bis

Nachmittags 3 Uhr Stundengebet Früh 6 Uhr Betſtunde für den Männer
verein 7 Uhr heilige Meſſe 8 Uhr heilige Meſſe 9 Uhr Vetſtunde für die
Mitglieder der übrigen Vereine 10 Uhr Hochamt 11 Uhr heilige Meſſe
12 Uhr Armefſeelenſtunde 1 Uhr Betſtunde für die Schulkinder 2 Uhr Schluß
andacht

Kirche zu Böllberg Nachmittags 2 Uhr Gottesdienſt Herr Paſtor
Ragotzky darauf heiliges Abendmahl

Diemitz Vorm 9 Uhr Herr Paſtor von Stockhauſen
St Bartholomät Halle Giebichenſtein Vorm 10 Uhr Herr Paſtor

Meiltzer nach der Predigt Abendmahlsfeier Derſelbe Abends 6 Uhr Herr
Superint Bethge nach der Predigt Veichte und Abendmahlsfeier

St Petri Halle Cröllwitz Vorm 10 Uhr Herr Hilfsprediger Mala
dinskSt Nortbertkirche in Halle Giebichenſtein Vorm 8 Uhr heilige
Meſſe mit Homilie Uhr Hochamt und Predigt Von Nachmittags 3 Uhr
bis Abends 7 Uhr Stundengebetvalle Trotha Vorm 10 Uhr Herr Pfarrer Jung nach der Predigt
Beichte und Abendmahlsfeier

x Bogen I Harrleien

Ausfluß Harnbrennen Harnörang Harnverhbaltung
23laſenkatarrh u ſ w finden Heilung ohne Berufsſtörung durch

Locher s Antineon 40,0 Sarsaparill 20,0 Burzelkraut 10,0
Ehrenpreis 100,0 Weingeiſt 100,0 Cognac Jnnerlich Total un
ſchcädlich wirkend Nerztlich war empfohlen Kein Santal
präparat Flaſche Mk 2,50 Zu haben in den Apotheken Man
hüte ſich vor Nachahmungen und achte auf A Locher s Namenszug
Ausführliche Proſvekte gratis Alleiniger Fabrikant A Locher
Dharmac Laboratkor Stuttgart Zu haben in allen größeren
Apotheken

Abendmahlsfeier Herr

Alle Damen
die auf einen feinen aromatiſchen Geſchmack des
Kaffees Werth legen verwenden als Zuſatz

eine Kleinigkeit Linde s Eſſenz

Wratzke Steiger
e d

2 Hof Juweliere und Edelschmiede
e Geräthe und Schmuck im neuzeitlichen Styl

Wetterbericht des GeneralAnzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 20 und 21 November 1901

gefüch an den Kaifer zu richten das alles in Verbindung mit der raſchen Sonnabend den 23 November Vorabend des Todtenfeſtes Abends 6 Uhr Bei Weſtwind Fortdauer des veränderlichen etwas
Juſtiz die hier gewaltet hat iſt wohl geeignet der Forderung einer liturgiſcher Gottesdienſt nach der Textausgabe unter Mitwirkung des Kirchen wärmeren und zeitweiſe aufheiternden Wetters Nieder
empfindlichen Ahndung zu entſprechen Anzuerkennen iſt auch daß das chors Herr Paſtor Meinhof ſchläge wahrſcheinlich
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GelegenheitsKàufe e
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CostumRöcße Glousen oſtorgenröcke Ankerröeße

C e
empfielalt

Gr VIxichstr 18

e ehe e e e nete ea e c n e e e e e e e c e e h o eW Vrimn Hafer u Häckſel r Bä ſrine zum Waſchen u Plätten Meine Nußextrakt M 4 u R 2 Hndleht dis Wäſ ahnnt en Heamten Conſum Verein zu Halle aM nimmt an C VCarl Baraer Danuergrage 23 Frau Kohle Meer 60 Haar a r
e n n er vc t r Bee a S d ehe en e et S an h

Gällzl Ausver
zu jedem annehmbaren Preiſe

Glas Porzellan und Steingutwaaren

sowie sämmtliche Haus und Kdehengeräthe

Jacoby

wegen vollſtänd Auflöſung meines Geſchäfts

Lampen für Gas und Petroleum in grösster Auswahl

Luxuswaaren Emaille Holz und Bürstenwaaren

Ladeneinrichtung billig zu verkanfen W

Gr Ulrichstrasse

in ſchwarz braun blond ſehr natürlich
ausſehend echt u dauerhaft färbend en
NMussöl ein feines haardunkelndes n
Haaröl ſowie Hüne s Enthaarungs
pulven halten empfohlen F W alts
xott Halle a Gr Ulrichſtr 30

h

3 R 1055 Jeingetr Genoſſenſch m beſchr HaftpflichtGeneralversammiung
i denZu der amMittwoch den 4 December 1901 Abends 8 Uhr

in den Kaiſerſälen ſtattfindenden ordentlichen Generalverſammlung werden die
Mitglieder hierdurch eingeladen

1 Geſckh
Tagesordnaung

42jäftsbericht für das Jahr 1900 01 Genehmigung der Bilanz Vertheilung
des Ueberſchuſſes Entlaſtung des Vorſtandes

2 Neuwahl der
der Erſatzmänner
Anmiethung einer Bäckerei behufs Herſtellung von Backwaaren

ſtatutgemäß ausſcheidenden Mitglieder des Aufſichtsrathes und

Beſchaffung von Vorrichtungen zum Kaffeeröſten
Geſchäftliche Mittheilungen

Die Bilanz
in den Verkaufslokalen des Vereins zur Einſicht der Mitglieder aus

Der Geſchäftsbericht wird vor 27
Halle a S5 den 19 November 1901

ſowie die Gewinn und Verluſtrechnung liegen vom 24 d Mts ab

d Mts ab verabfolgt

Der Aufſich orath
KRouter Vorſitzender

Apotheker Berger s
Hübneraungen

Specialität gegen Warzen u Horn
m Waltsgott

Gr Ulrichſtraße 30
hant empfiehlt

genügt für 2

Am eigenen Anteresse
mache jede Hausfran einen Versuch mit Ambabackpulver ein Päckehen à 10 Pfg

4 Pfd Mehl je nach Schwere des Teiges ist also um mehr als die
Hälfte billiger als alle Konkurreugzprodukte
durch Arnold Kürten Solingen

Verkantfsstellen werden errichtet
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Halle a S
Gr Steinstrasse 88

Mittwoch

ur Clocſce Rainnausstr 13
gente Mittwoch Gr Wiigsehennus

Es ladet freundlichſt ein Hüttenranch

h a g Icheinzeimaännehen
33 und 39 Jahre alt in Kindergrößeſervieren nur noch dieſe Woche im

Zratwursetgiöckie
Zäglich t von m früs i übr Damen Orobester

I

T r s 7 cHallescher Person Joron
General Versammumluang

Sonnabend den 23 November cr 8 Ahr im Rathskeller
TagesOrdnung Jahresbericht Rechnungslegung Statuten Aenderung u Bericht

über die Verbandstage zu Kaſſel u Rudolſtadt Der Vorſtand
General Derſammlung der Ortskrankenkaſſe

vfür Brauer und Müller
im Reſtaurant Freyberg Bräu Kl Märkerſtr

am Donnerstag den 28 November 1901 Abends S Ahr
Tagesordnung

Wahl der Reviſoren 3 Verſchiedenes
Der Vorſtand Freyberg

1 Vorſtandswahl 2

Als vorzügliche Kapitals Anlage empfehle ichWAnleſhescheine der Prov Westfalen

die ich bis auf Weiteres zum Kurse Von

m 100 Jasebe Benrr Bankgeschüft
Halle a Leipeigeorstrase 64

Se von Fußbekleidungen für leidendeFüße wie Plattfüfßze Froſtbenlen Steifheit der
Zehen unſicheres Auftreten bei Erwachſenen ſowie bei
Kindern Dieſelben entſtehen nur durch unzweckmäßige
Fußbekleidung daher iſt nur für ſolche wieder das
Radikal Heilmittel obiger Anſtalt geöffnet täglich von
früh 7 bis Abends 7 Uhr

Grünſtraße 27 nahe dem Walhallatheater
J Jajsevoek e Schuhmachermeiſter praktiſch und wiſſenſchaftlich ausgebildet

Eigene Leiſtenſchneiderei Broſchüre poſt und koſtenfrei Fernſprecher 1996 Jeden
Mittwoch wird für zweifelhafte Fälle ein Arzt Mittags von 2 Uhr in

obiger Anſtalt zugegen ſein
Zum Verbessern von Suppen schwacher Fleischbrühe Saucen und Gemülsen

empfehle ieh das seit Jahren bewährte

zu e als bestes und billigstes
Küchenhilfsmittel Wenige Tropten geniigen Haltbar
auch wenn angebraueht Zu haben in Fläschehen
von 35 Pfg an in derEinhornärogerie O Kniser Schmeerstr 18

Ebenſo empfehlenswerth ſind Maggi s Suppenwürfel à 10 Pfg ſowie
Maggi s Vouillon Kapſeln à 12 und 16 Pfg

Paul Liünke s Conditorei
Leſſingſtraße 1

empfiehlt als Specialität ſeine ſo beliebten

Buren B Chimesen Torten
Bismarck Bichen

volle a

mit Serpentin Volant

zu äusserst billigen Preisen

Theodor Rühlemann
Leipzigerstrasse 97

u v aSeenurVon Akatemie
Mittwoch den 20 Nov Vorm 12 2

Negeschmrr Anfenthalt

ZKaloin arsCur Haupt Probe a d Bühne des Schenswerthes Reſtaurant u CaféStaat Treater Nahe am Markt Leipzigerſtr 102
AMeld sing u zuhör Mitglieder sehriftl Elektriſches Orcheſtrion Bauernmuſikanten

b MAusikdir Wurfschmidt Jägerplatz 283 Anſichten von Paris fra z Billard u ſ w

WeihnachtsAusverkauf

Boedeutend er Preise V e

Direktion M Richards
Mittwoch den 20 November 1901

68 Vorſtell im Paſſep Abonn 4 Viertel
16 Vorſtellung außer Abonnement

Anfang 7 Uhr Ende 9 i Uhr
Coneert

Mitwirkende
Neue Sing Akademie

Solo Personal der OperTheater Orchester verſtärkt
Nach dem 1 Theil eine längere Pauſe

Donnerstag den 21 November 1901
69 Vorſtell im Paſſep Abonn 1 Viertel

53 Abonn Vorſtellung Farbe weiß
Anfang Uhr Ende gegen 10 Uhr

Beamten Karten haben Giltigkeit

Novität Zum 6 Male Novität
dDas Evwig Weibliche

Ein heiteres Phantaſieſpiel in 4 Akten von
Robert Miſch Die zur Handlung gehörige

Muſik von Max Marſchall
Jn Scene geſetzt v Regiſſeur Fritz Berend

Perſonen
Lyſander Feldherr der Hel

lenen
Manes ſein Waffenknecht
Antiope Königin der Ama

zonen Ch v SchultzLampito ihre Miniſterin Erneſt Roſen
Eupolis ein helleniſcher
Krieger K SchreinerPileſar ein Meder K Stahlberg

Chloé vom Hofe M Halden
Soſtrate der M SteinſchreiberEuphroſyne Königin Elſe Mehnert
Myrrho Palaſt Komman

dantin D Wolfframm

Edm Kunath
Fritz Berend

Artiades Karl SchmalzBleivyers helleniſche Ma S iefe r
Anführer SChremylos S tto o z Engelle

Prokte Geheimſchreiberin Th Paulmann
F Jern Mägde Lampitos S Voölnger

Palaſtwächterinnen Amazonen Hellenen
Mägde

Die Handlung ſpielt im Lande der Amazonen
an der Küſte Kleinaſiens

Der letzte Akt ſpielt einige Wochen ſpäter
I Akt Schiff und Lager der Hellenen an
felſiger Meeresbucht II Akt Säulenhalle im
Palaſt zu Themiskyra III Akt 1 Garten
am Palaſt der Amgzonen Königin 2 Zimmer
der Lampito IV Akt Saal im Palaſt der

Königin
Nach dem 2 Aufzug eine längere Pauſe

Freitag den 22 November 1901
Die weisse Dame

Hierauf Die Puppenfee
I rStadt Theater Beiprig

Donnerstag den 21 November 1901
Uenes Theater

Samson und Dalila
Altes Theater

Madame Sans Gèéne
Walhalla Theate
Direktiun Riehnraä Iinhbert

Vom 16 November an
Neuer Spielplan

Die Truppe La Raingé Bravour
Parterre Gymnaſtiker mit ikariſchen Spielen

Frl mag a mit ihrem ajormations Da Akt Die vier Jahreszeiten Theo two Pauly s mit ihr er

Sport Scene Auf dem Lawn Teni PlatzBrothers Keinseh Equ uilibri ſten
an der perſiſchen Stange Die FredMarzalmö Truppe mit ihrer Burlesk

Pantomime Muſikantenſtreiche
Herr Ernst Perzina mit feinemurkomiſchen Affen Enſemble
7 Akrobaten Affen ie beſte T reſſurNummer der Gegenwa t

The Clifton s akrobatiſche Kunſtrad
fahrer Fräul Melanie Robertis
beſter weiblicher Humoriſt mit brillantem
Repertoir Herr Harciss Mertens
Original Geſangs Humoriſt mit ſeinen neue

ſten Senſations Schlagern I Ranges
Jules Greenbaum s American

Bioſkope
Colorierte lebende Photographien

Heu NeuDie Jungfran von Orleans
Größte ſenſationelle Vorführung

Beginn s Uhr Ende gegen 11 Uhr

Mittwoch den 20 d Mts Bußtag
geſelhloſſen

Lüke s Rötel
S S porteller ßillards S

pro Stunde 40 PfgTewonkelſer
Ritterſtraße 16Gemüthliches Familienlokal

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

und i tagsStadt Theater Halle a
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Seicienhaus Georg Schwarzzenberger
Specialgeschäft Für Sammet und Seidenstoffe

Als vortheilhaften Gelegenheitsknut empfehble
Einzelne letzte Roben
Roben Kknappen Maasses

in

S Elüs

in schwarzer und farbiger Seide

Kleine Seiden Reste für Schürzen
Velvet Reste,

Sammet u Seide

et ev W Be nefür Hireanzwecke
Leipzigerstr 103
zu a Zura A K E Markt 2

Die Jirma empfiehit fürH wran Grant Avellatinngen

Halle a 8 ſertige Betten Weltbezäge
e Zettlaken Köper Jnlet

Z 87 eppiſhe Gardinen c e
e

Drehorgeln mit Metalinoten
direkt vom Fabrikationsplatz

Zziehharmonikas Concertinas Bandoneons
Zithern Violinen Mandolinen

nur erstklassige Fabrikate
gegen Baarzahlung mit hohem Rabatt auoh
gegen geringe W Monatsra ten W offeriren J

Jänichen Co Leipzig
S S
Heiisarmnee

Schillerſtraße 43
Bußtag Mittwoch Abends 8 Uhrzdeftentl Gottesclienst

Offizierinnen aus Leipzig anweſend
Jedermann eingeladen

Morgen Donnerstag
achte ken

J BurqhausAlte e 13
DonnerstagSchlachtefeſt

K nrgdeburgerſtr 31

holdener Mirsch
Täglich von Nachmittag 5 Ahr

am Concert m
einer renommierten

Damen ar
e er

Mpoſo heatet

am NRiebecplatz in nächſter Nähe
s des Hanuptbahnhofes

Nur Iuf wenige Tage uoch
verlängertes Gaſtſpiel der

ehten Trausvagl u Orauje
Freiſtaat

Buren
die Segikimakionspapiere

I der Leute hängen im Theaterfoyer zurügnin Anſicht a

Außerdem das Rieſenprogramm

Paul Batty
mit ſeinen 5 Akrobaten Bären

Littke CGarlsen
der Gentleman Karrikaturiſt

Soeurs Dewona
J Produktionen an der elektriſchen Lyra

I Brooks u Duncan
Neger Excentrics

Erik BrothersSport Balance Akrobaten

Mirzl von Wenzl
Deutſchlands beſte Tyrolienne

hugo Spengler
Piſton u Xylophon Virtuoſe

Concordia Trio
J humoriſtiſches HerrenGeſangs Terzett

DOröse s Velograph
neue Serie

Anfang 8 Uhr
Ende gegen 11 Uhr

Am Bußtag iſt das Theater
geſchlo en

Das beſtberommlichſteKulmbacher Bier
Aerztliches Urtheil

Es giebt ke in beſſeres Stärkungs und
in reines mildes Bier wieMöncis Shoſdier

Jn abſoluter Reinheit beim B
Vertr etFranz Se hinkel Halle a

W Herrenſtraße 19

Neue epochemachende
Errungenschaft

Der Hygporschuh

r Kelange
Palindinos

0 Wde 7 e C
WW ju3

Concer
10 8 Uhr

O

r

vS

h a

Welt Panorama
Elegante solde fussdekxteidung mit ge

Gr Alrichſir 6 I 10 u e2geiter luftoiroutatioo am fossobrachte Be treit den Faoss von der uberschusstgenCli tn Die mitgebre 0 Wärme und trägt zum korperliehen
Sternwarte Wohlbetinden vei

Nächſte Woche Aerztlich emplohlent
rSport hötel

Heute Dienstagu

Pamilien Frei boncert
Sperialität

hen erfleiſuhj
vietrieb

u

7 ool Gar ten

Eintritt 50 Pfg
Kinder 30 Pfg

Vollengeter re and fferreneerebt

voPO Be
Deutse Reichbspatent ang meldetPrämuirt wit d goldenen II

o ung gewerbl Ausstellungober e in allen besseren
ärztlich einpfoblen für Bruſtſchw Schuhgeschäften erhältlich
Magenleidende Reconvalescenten einpfiehlt Heinr Müller v ws jeder r beſorgt iSchwemmebrauerei Alb Lange SchWerſtr 87
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London and Paris Exchange Lid A 6G

Basiſdon House Moorgate St London E C
Bank und FſfektengeschftSpecialität An und Verkauf von Minen und Amerikaner Werthen

Lombardierung hbörsenfähiger Minen Shares bis zu 759 des Marktwerthes gegen 600 jährliche
Verzinsung Conti mit 14tägiger Liquidation oder auf drei Monate

Interessenten in Amerikanern uud Minenshares auf dem Contiuent arbeiten bei einem direkten Verkehr mit London
beträchtlich billiger Anerkennungsschreiben von hunderten von Kundeu die sich sehr befriedigend über ihre Gesechöfts
verbindung mit uns aussprechen stehen zur Verfügung

Auf Wunsch senden wir die näheren Details über unsere Geschäftsführnng Prospekt sowie wichtige Mittheilungen
Aber Amerikaner und Südatfrikaner gratis und franco

Kostenlose Zusendung unserer Wochen und Tagesberichte

20 November

Kostenfrei
Jeden Montag Zeitgeist wiſſenſchaftliche und feuille

toniſtiſche Jeitſchrift

Jeden Mittwoch Technische Rundschau
iUuſtrirte polvtechniſche Fachzeitſchrift

Jeden Donnerstag Der Weltspiegel uuſtrirte Salb
wochen Chronik

Jeden Freitag L K fardig illuſtrirtes ſatyriſch
politiſches witzblatt

Jeden Sonnabend Haus hof Garten iunſtr wochen

l w m ſchrift für Garten und 5auswirthſchaft
7 3 eJeden Sonntag Der Weltspiegel iuuſrirtegaiv cher

d wochen Chronik 2 pigen 30 v
e e erhält jeder Abonnent desBankgeschäft Leipzigerstrasse 12 err r 7 5 eAn und Verkauf von erthpapferen en4 h 5 3B J im J J 7 dTRinlösung von Coupons auch Schon einige Wochen vor Verfall ohne Abzug rn 2 und Handelszeitung Die lVermiethung von Fäohern unter Selbstverschluss des Miethers in der nach neuestens g t Alle Poſtanſtalten des deutſchen Reiches nehmen Abonnements aErfahrungen erbanten feuer W diebessicheren Stahlkammer gegen mässige Vergütung entgegen zum Preiſe von 5 Mark 92 Pfg

Boreitwillige Kostenfreie Auskunſtertheilung über alle Werthpapiere monatltetz Ann e gerser wirrens eine

u 1 i Gegenwartig caTägliche Berichte über südafrikanische und westaustralische Goldminen und 73 000 en Rooſeamerikanische Eisenbahnen Khonnenven Cham
2 J n n r tn Beleihung von Eftectenm r5 i 32 Steoi l ſo in MVerzinsung von Taareinla gen Richters AnkerSteinbaukaſten

e inng r ing 00 3 ſind der Kinder liebſtes Spiel und das Beſte was man ihnen als Spiel und Be OeutſUeberhaupt alle 11I8 Bankfach einschlagende Geschätte ſchäftigungemittet ſchenken fann umd da ſie ſehr dauerhaft ſind und von den Kindern Burer
viele Jahre hindurch ſtets gern benutzt werden ſo ſind ſie auch das billigſte

J Geſchenk Sie ſind das einzige Spiel das planmäßig durch Hinzufauf von Ergänzungeskaſten vergrößert und immer belehrender geſtaltet werden kann Erſt neuerdings haben Die

I z ſie eine wertvolle Bereicherung dadurch erfahren daß ſie jetzt auch durch die bekannten ſchwo

S um 2 9 35 J J e9 a Anker V rückenkaſten DerJ planmäßig Tr werden können Es werden deshalb alle Eltern deren Kinder be iſt gereits einen Anker Steinbaukaſten beſitzen ſicherlich dieſe Weihnachten einen Anker

n Brückenkaſten als Ergänzung kaufen Um die richtige Nummer zu erhalten iſtn es gut ſich vor dem Einkauf die neue illuſtrierte Preisliſte kommen zu laſſen und da Jnw
nach die Ergänzung zu wählen Die Brückenfaſten können nur zu den Anker Steinbau
kaſten als Ergänzung benutzt werden weshalb man nur Kaſten mit der berühmten

4 Kommen zu bedeutend ermässigten Preisen zum Verkauf Fabrikmarke Anter r in allen feinen n des er t nd an Die neue Preisliſte ſenden auf Wunſch Nachd 2 d fran4 Handtücher Wischtücher Tischticher unch W gichter e Cie Ki K Hoſheeramten pfichtige9 Rudolſtadt Thüriggen Rürnberg Dlten Schweiz Wien Notterdam V milienVServ ietten, et Brüſeie nerr Re Hort 215 Peer mat C T ih

3 w L I 3 o S 5 tfertige Leibwäsche aller Art Morgenröcke e d u e erm umi t ine 2Matineées tragenden und neun lchenden Sagu soWie verschiedene andere Artikel meines Lagers J Unfallver9 2 Kauge üder dien 0 iſt heute preiswerth zum Verkauf bei mir eingetroffen eHalle a Frauckeſtraße 17 ue ESO n S PHKferling 7 Fernruf 2196 v Verhältnvertrage

5 Lei Wason q A Gegchätf D Bekanntmachung S des Arbeinen asches Un ussteuer Gescha t Nachdem das Möller ſche Abfuhr Inſtitut zu Diemitz Gaſthof z Weißen Rößl allgemei
ſeit dem 15 Novbr er nicht nur einer anderen Leitung unterworfen iſt hat die oben Gegenſa
genannte Firma u a ſich auch eine 5pferd kräftige Dampfluftpumpe tragen

d ſi er H t neneſter Konſtrnktion und prämiiert auf der hieſigen ſichendeiEin guter Haustrunk diesjährigen landwirthſchaftlichen Ausſtellung angelegt Sie
2 s daumsb Müus iſt das nach neuem Verfahren hergeſtellte und in Letrieb geſetzt ſichertenS e ädiEin betriias Seihnaqhtsſeſt bereitet Sroß nd Klein gut abgelagerte r Vermöge a durchaus ſachkundigen Oberleitung des t ſowie des ſchnellen en

i yö W c Chriſtbe Jch verfſende rekten Arbeitens der Dampfluf das Möller ſche Abfuhr Jnſtitut in die Jue eee Hausbier in Flaſchen an koren Arbeiten der Damſtuntzimn i e en e e en n enſcen
prächtige Sachen als echt verſilberte Kugeln u Eier à 6 Pfg 3 e 77 i h i L hen n ehe r dr r r De h C ingang gewiſſenhaft un ſorgfältig Tledigen m rn Puhltkum don Hade a S eines Ae en e See Export Doppelbier den oder de vertonmtnhen Vatf deſens und angelegentllcht empfohlen d
e cimnent i ar n i be Kaſſe in Flaſchen à 10 Pfg von Diemitz den 18 Novbr 1901 d u
zu dem billigen Preis von nur V voraus i z3 5 5 9 reitaue en nen geg ten Heinrich Müller s Wwe Abfuhr Institut Möller s Nachäg

h u i a H 4 ar Tage al e Schwemme Brauerei e I WöoglichEngelshaar Confecthalt u 1 Carton mit je 1 Weihnachts Hier iſtmann Eisbär Eichhörnchen und Goldftſch alle kunſtvoll
aus Glas geblaſen ſowie den Sortimenten J und II einen

mit Glasfrüchten prachtvoll garnirten Fruchtkorb Größe
20214 cm bei

S Für Händler Extraſortimente zu 10 15 20 M
und mehr

iner Vetters Sohn Lauscha Sachsen Meining No 215
Gegründet 1820 Lieferant fürſtlicher Höfe Viele Anerkennungsſchreiben

Wohlfahrts G Lotterie
zu Zweoken der Deutsohen Schutz gebiete

16870 Geldgewinne Baar ohne Abzug zahblbar im Betrage von

000 Mir
Franzbranntwein

in nur beſter Qualität empfiehlt mit oder
ohne Salz als ſehr wohlthätiges Mittel
gegen Rheumatismus ſowie zur Stär
kung und Belebung des Haarwuchfes

M Waltsgott Gr Ulrichſtr 30e

r Die Hauptgewinne sind ſeines100 000 50 000 25 000 15 000 Mark etc den
L oose à 3 30 K Porto u Liste 30 Pf empfehlen und versenden Rule

in tho ſ f 1 9 a ut 45 4 9 F BankMeiner werthen Kundſchaft ſowie allen Intereſſenten hiermit zur gefl Os ca Braàäner e S0 Magonf Geronatt geſund
Kenntniß daß ich gm Donnerstag den 21 Nov ds Js meine ſo beliebt Berlin W Friedrich Strasse 181 tage ſ

See h igeneigewordenen e rem m ſchwäcFüße
Wirkli

W e h Dunſt3 giebts nicbt mehr seit Secool existirt lichkeitfeinſte Tafelbrötchen Einfach bviſig Erfolg verblüffend 2 ſtenDacohpix Gesellsohaft Klemenn Ci e Soüh Mitt d t Unh 2 h Sertin S 42 Prinzessinnen Strasse t goſtee Auskunft Prospekvr Muster eto gratis erüh Mittags u Abends r friscÄRefern werde Wor mit Erfolg en inserieren willteſern wervoe Er ſ an g u Umgegend n86 erſt W t der hPrompte und erxakte Erledigung aller Aufträge zuſichernd zeichnet F e N men Kreiſen der Bepbſleſſſg dedtrſſcſen t

9 9 v F50 e 0 ßHochachtend e Allgemeinen Anzeiger ſtfür Stadt und Kreis Bitterfeld ſtehenu u g im u Verlag von Wilhelm Wachsmuth in BitterfeldBäcker äl Leipzigerstr 18 Derſelbe beſitzt die größte Abonnentenzahl von allen im Kreiſe Bitterfeld erſcheinenden
Zeitungen und iſt beſonders in Stadt und Jnduſtriebezirk Bitterfeld nachweisbar das einesConditorei Fernruf 1965 S 27 Jene Sinn W5 Jnſertionspreis 10 Sfg für die 54 wm breite Corpuszeile Pech

JS S n rn dasLa 9 erre e Iunter ſtrueramtlichem Mitverſchluß offeriert

imar Kaufmann tunMöbelſpedition u Lagerhaus
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